
"Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser 
Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung 

war die allererste und geschah zu der Zeit, da Cyrenius Landpfleger in 
Syrien war." Lukas-Evangelium 2,1-2



Wissenschaft und Technik wurden früh zu 
Ermittlungszwecken eingesetzt und zur

Datenerhebung genutzt:

Indirekte Ermittlungen von Bevölkerungszahlen für Steuerzwecke 
lassen sich bereits um 2700 v. Chr. in Ägypten nachweisen.
Im Römischen Reich gab es seit dem 6. Jahrhundert v. Chr. alle fünf 
Jahre Volkszählungen und Erhebungen über die Einkünfte der 
römischen Bürger.

Seit 1870 - Fotografie

Seit 1890 - Messverfahren unveränderlicher Körpermerkmale

Um 1900 herum - Daktyloskopie (Fingerabdruckverfahren)



• Vor- und Zunamen,

• Geschlecht,

• Alter,

• Verhältnis zum Haupte der Familie oder des 
Haushalts,

• Zivilstand,

• Beruf oder Beschäftigung,

• Religionsbekenntnis,

• im gewöhnlichen Verkehr gesprochene Sprache,

• Kenntnis des Lesens und Schreibens,

• Herkunft, Geburtsort und Staatsangehörigkeit,

• Wohnort und Art des Aufenthalts am Zählungstag 
(ob dauernd oder vorübergehend anwesend bzw. 
abwesend),

• Blindheit, Taubstummheit, Blödsinn und 
Kretinismus, Geisteskrankheit.

Der Internationale Statistische Kongress 1872 in Sankt Petersburg stellte die Empfehlung auf, welche 
persönlichen Daten bei jeder Volkszählung erfragt werden sollten

genannte Personendaten bilden im Allgemeinen auch heute noch die Grundlage jeder Erhebung.



Gesetz gegen die gemeingefährlichen 
Bestrebungen der Sozialdemokratie
.Vom 21. Oktober 1878

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König von Preußen etc. verordnen im Namen des 
Reiches nach erfolgter Zustimmung des Bundesrates und des Reichstages, was folgt:

§1
Vereine, welche durch sozialdemokratische, sozialistische oder kommunistische Bestrebungen den 
Umsturz der bestehenden Staats- oder Gesellschaftsordnung bezwecken, sind zu verbieten.
Dasselbe gilt von Vereinen, in welchen sozialdemokratische, sozialistische oder kommunistische auf den 
Umsturz der bestehenden Staats- oder Gesellschaftsordnung gerichtete Bestrebungen in einer den 
öffentlichen : Frieden, insbesondere die Eintracht der Bevölkerungsklassen gefährdenden Weise zu Tage 
treten.
Den Vereinen stehen gleich Verbindungen jeder Art. [...]"[1]

https://www.spd-geschichtswerkstatt.de/wiki/Sozialistengesetz#cite_note-1


Grundlage: Spitzelberichte / verdeckte 
Ermittlung

Aufgrund des zunächst auf zweieinhalb Jahre befristeten und danach 
regelmäßig verlängerten Sozialistengesetzes wurden Unterverbände, 
Druckschriften und Versammlungen der Sozialdemokraten, namentlich der 
Sozialistischen Arbeiterpartei (SAP) und ihr nahestehender Organisationen, 
vor allem Gewerkschaften, verboten. Verstöße gegen das Gesetz wurden oft 
mit Geldstrafen oder auch mit Gefängnishaft geahndet. Viele Sozialisten 
setzten sich unter dem politischen Druck des Gesetzes ins ausländische Exil 
ab, vor allem nach Frankreich, die Schweiz oder England. 

Das Sozialistengesetz bekämpfte die Sozialdemokraten als „Reichsfeinde“ und 
erschwerte nachhaltig die Integration von Arbeitern und Sozialdemokratie in 
Staat und Gesellschaft. Die faktische politische Ausbürgerung der 
sozialdemokratischen Opposition ging mit einer sozialen Ausbürgerung einher, 
der zufolge Sozialdemokraten materiell entrechtet und am Arbeitsplatz 
verfolgt wurden.



Spezialkarteien:
Bei Ermittlungen angefallene Informationen über Personen 

wurden bereit im 19. Jahrhundert Spezialkarteien geführt, vor 
1933 gibt es keine Belege, dass versucht wurde ALLE männlichen 
Homosexuellen zu erfassen allerdings gibt es viele Beispiele aus 

einzelnen Orten schon zu Kaiserzeit:

1869: Urningsslisten über 2000 in Berlin lebende Homosexuelle
1898 Petition durch August Bebel Abschaffung §175 aufgrund der 
hohen Zahl und gesellschaftsübergreifenden Struktur der Liste –

Bau von 2 Gefängnissen, wenn die Polizei handeln würde: 
Konsequente Anwendung unmöglich

§175  - stellte sexuelle Handlungen
zwischen ♂ Personen unter Strafe

1. Januar 1872
Reichsstrafgesetzbuch

1. September 1935
Verschärfung  durch Anhebung Höchststrafe von sechs Monaten auf fünf Jahre Gefängnis



Nach 1969 forderte die Schwulenbewegung zusätzlich zur 
Abschaffung des Paragraphen §175 die Vernichtung der sog. „rosa 
Listen“

2005: Beschwerde des Verein lesbischer und schwuler 
Polizeibediensteter e.V. (Velspol) in Nordrhein-Westfalen – Software 
IGVP im Einsatz Bayerns, Thüringens und Nordrhein-Westfalens.
Homosexuelle wurden hier als besondere Tätergruppe. Die Ermittler
verwendeten ein Computerprogramm mit einem speziellen Register 
für Schwule und Lesben, ihre Treffpunkte wurden als potenzielle 
Tatorte klassifiziert.



https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/fd/Aktion_brand.jpg

https://www.t4-denkmal.de/Das-Meldebogenverfahren



Willkommen bei Ihrer Volkszählung…



Fragen zur Volkszählung – und heute?
• Was  tun, wenn der Zähler vor der Tür steht? Muss ich ihn hereinlassen?

• Was ist neu an der Volkszählung?

• Kann ich auch zum Mikrozensus gezwungen werden?

• Muss ich so indiskrete Fragen wirklich beantworten? Alle?

• Fällt es auf, wenn ich falsche Angaben mache? 

• Ich habe gehört, dass sich der Staat für Wohngemeinschaften besonders interessiert?

• Kann ich Auskünfte über Mitbewohner verweigern?

• Was passiert, wenn ich meinen Fragebogen verliere? Oder wenn ich dem Zähler sage, dass 
ich den Fragebogen schon eingeschickt habe?

• Kann ich die Daten auf meinem Fragebogen durch einen bestimmten Stift oder durch 
Zerknittern wertlos machen?

• Muss ich wirklich meine Reisen in die DDR und nach Ost-Berlin? Melden? 

• Kann ich verhindern, dass die Zähler in der Nachbarschaft hinter mir her schnüffeln?

• Bleiben meine Auskünfte wirklich geheim?

• Wo werden die Daten über mich gespeichert? Wer kann alles ran?

• Welche Daten darf der Staat veröffentlichen oder verkaufen?





Quelle: https://www.heise.de/newsticker/meldung/22-000-
Hotspot-Nutzer-willigen-ins-Toilettenputzen-ein-3771983.html

quelle: https://www.heise.de/newsticker/meldung/22-000-Hotspot-Nutzer-willigen-ins-Toilettenputzen-ein-3771983.html


Bundesmeldegesetz (BMG) - November 2015

https://freiheitsfoo.de/2016/01/05/bmg-verfassungsbeschwerde-gescheitert/

https://freiheitsfoo.de/2016/01/05/bmg-verfassungsbeschwerde-gescheitert/


Das ist Finanzbehörden in Zukunft erlaubt: 
Künftig müssen Behörden keine Rücksicht mehr auf das besondere Vertrauensverhältnis zwischen Banken und ihren 
Kunden nehmen. 
Behörden sind nicht mehr verpflichtet, Auskünfte beim Steuerpflichtigen anzufordern, bevor sie sich an die Bank wenden.
Künftig ist eine allgemeine Überwachung von Bankkonten erlaubt.
Behörden können künftig Kontodaten, die sie im Zuge der Identitätsprüfung von Kontoinhabern erhalten, für eine 
Steuererhebung mit verwenden.
Aushöhlung des Bankgeheimnisses seit 2005
Begonnen hatte die Aushöhlung des Bankgeheimnisses 2005. Damals wurde die staatliche Einsicht in Privatkonten mit dem 
Kampf gegen Steuerhinterziehung und gegen den Terrorismus begründet. Die damals verantwortliche rot-grüne 
Bundesregierung versprach allerdings, dass die Abfragen von Bankkonten eine Ausnahme bleiben sollten. 

http://www.mdr.de/nachrichten/politik/inland/bankgeheimnis-abgeschafft-
steuerzahler-geldwaesche-100.html

http://www.mdr.de/nachrichten/politik/inland/bankgeheimnis-abgeschafft-steuerzahler-geldwaesche-100.html


https://www.pcwelt.de/a/geheimdienste-duerfen-automatisiert-passbilder-abrufen,3446852

https://www.eaid-berlin.de/?p=1760



https://www.engadget.com/2015/12/28/voter-record-database-leak/

https://www.databreaches.net/191-million-voters-personal-info-exposed-by-misconfigured-database/

http://www.computerbild.de/artikel/cb-News-Sicherheit-Philippinen-Hack-55-Millionen-Waehlerdaten-15370975.html

https://www.pcwelt.de/news/Riesiger-Leak-Persoenliche-Daten-von-50-Mio.-tuerkischen-Buergern-veroeffentlicht-9960713.html

https://www.engadget.com/2015/12/28/voter-record-database-leak/
https://www.databreaches.net/191-million-voters-personal-info-exposed-by-misconfigured-database/






http://www.kicker.de/news/fussball/bundesliga/startseite/645374/artikel_loeschbefehl-fuer-
polizei-datei-ueber-gewaltbereite-fans.html





• About Me
• Account End Date 
• Account Status History
• Address
• Alternate Name 
• Applications
• Chat 
• Checkins
• Connections
• Credit Cards 
• Currency 
• Current City 
• Date of Birth
• Education 
• E-Mails 
• Events 
• Family 
• Favourite Quotes
• Friend Requests
• Friends
• Gender
• Groups 
• Hometown
• Last Location 
• Linked Accounts 

• Locale
• Logins 
• Machines 
• Messages 
• Minifeed
• Name
• Name Changes
• Networks
• Notes 
• Notification Settings 
• Notifications
• Password
• Phone Numbers
• Photos
• Physical Tokens
• Pokes
• Political Views
• Privacy Settings
• Profile Blurb
• Realtime Activities
• Recent Activities
• Registration Date
• Relationship
• Religious Views
• Removed Friends

• Screen Names
• Shares
• Status Updates 
• Vanity
• Wallposts 
• Website 
• Work

• Wall Posts on others' walls
Videos

• Likes on Site
• Cookie-related information such 

a browser information
• Searches within Facebook while

logged in
• News Feed Settings
• Pages views while logged in
• Facial Recognition

• Interaction with Advertisement
• Conversation Tracking
• Indication of Relationships
• Removed Tags
• Like Button Tracking
• Friend Finder

• Outcomes of Processes, 
Matching

• Data from Syncronisation
• Details on Relationships to

Friends
• Reactions and Interaction with

Wall Posts

• Apps Admin
• Friends’ E-Mail address
• Likes off Site
• Pages Admin
• Profile Status Change
• Subscribers
• Subscriptions
• Unlike
• Verified Mobile Numbers

• Scroll-behaviour, waiting-time, 
click-behaviour

• Everything you type

DATEN DIE DURCH FACEBOOK GESAMMELT WERDEN



http://www.spiegel.de/netzwelt/web/facebook-studie-likes-
enthuellen-persoenlichkeit-a-888151.html



DATEN DIE DURCH JEDES
SMARTPHONE GESAMMELT
WERDEN KÖNNEN




